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Ausschuss für Inneres und Sport 
(54. - öffentliche - Sitzung am 7. Mai 2015) 

Beratungsthemen: 

1. Beschlussfassung über die von der Fraktion der SPD und der Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen erbetene Unterrichtung  

 

 a) durch die Landesregierung zur Auswirkung des G7-Gipfels auf die 

niedersächsische Polizei 

 

 b) durch die Landesregierung und die Landesbeauftragte für den Datenschutz 

über die geplante Errichtung des Rechen- und Dienstleistungszentrums 

Telekommunikationsüberwachung der Polizei im Verbund der norddeutschen 

Küstenländer 

 

 c) durch die Landesregierung und die Landesbeauftragte für den Datenschutz zu 

„predictive policing“ 

 

 Der Ausschuss stimmte den Unterrichtungswünschen zu und bat jeweils um eine 

mündliche Unterrichtung durch die Landesregierung und die Landesbeauftragte für den 

Datenschutz (zu b) und c)). 

  

2. XXI. Bericht über die Tätigkeit der Landesbeauftragten für den Datenschutz 

Niedersachsen 

Unterrichtung - Drs. 17/3330 

 

Der Ausschuss nahm die Vorstellung des Berichts durch die Landesbeauftragte für den 

Datenschutz, Frau Thiel, entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

3. Nationales Konzept Sport und Sicherheit umsetzen - Fanprojekte besser 

unterstützen 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 17/2707 

 

Der Ausschuss nahm eine Unterrichtung durch die Landesregierung entgegen, hörte den 

Niedersächsischen Fußballverband an und führte darüber eine Aussprache. 

  

4. Kommunales Wahlrecht für Drittstaatsangehörige einführen 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/2885 

 

Der Ausschuss nahm eine Unterrichtung durch die Landesregierung über den aktuellen 

Sachstand entgegen und führte darüber eine Aussprache.  

In seiner 52. Sitzung am 5. März 2015 hatte der Ausschuss die Kommission zu Fragen der 

Migration und Teilhabe um eine Stellungnahme nach § 18 b Abs. 4 Satz 4 GO LT zu den 

sie betreffenden Aspekten gebeten. Er nahm in Aussicht, die Beratung des Antrags 

fortzuführen, sobald die Stellungnahme der Kommission vorliegt. 

  

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/3001-3500/17-3330.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/2501-3000/17-2707.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/2501-3000/17-2885.pdf
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5. Kein Raum für Islamfeindlichkeit - Erfassung islamfeindlicher Taten verbessern! 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 17/2888 

 

Der Ausschuss nahm eine Unterrichtung durch die Landesregierung entgegen und führte 

darüber eine Aussprache. 

  

6. Einbruchkriminalität effektiv bekämpfen - Beute zurückgeben 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 17/1971 

 

Der Ausschuss setzte die Beratung des Antrags fort und besprach Verfahrensfragen. 

In seiner 53. Sitzung am 16. April 2015 war der Ausschuss übereingekommen, am 

9. Juli 2015 den Hauptsitz der Polizeiakademie Niedersachsen in Nienburg zu besichtigen. 

Er verständigte sich darauf, sich im Rahmen dieses Besuchs über das Thema Nachwuchs-

gewinnung bei der Polizei, auf das in dem FDP-Antrag Bezug genommen wird, 

unterrichten zu lassen, und nahm in Aussicht, im Anschluss daran einen Fragenkatalog für 

eine mündliche Anhörung zu dem Thema zu erarbeiten, zu der u. a. die gewerkschaftlichen 

Vertretungen der Polizei eingeladen werden sollen. 

Die Fraktionen von SPD und Grünen kündigten an, einen Änderungsvorschlag zu dem 

Antrag zu erarbeiten bzw. einen eigenständigen Antrag zum Thema Einbruchskriminalität 

vorzulegen. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/2501-3000/17-2888.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/1501-2000/17-1971.pdf

